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I.) Ergebnisse der Berichtzeit. 

Erkundungstouren im Raum Steinberg
Erkundungstour ins Postalmgebiet ond das Gebiet des Seewaldsees.

II.) Personal,das wahrend der Berichtzeit getroffen wurde. 

22.5.	 : Zusammenkunft mit Herrn Neumann in Salzburg

20./21.6.: Treffen mit Walter in Steinberg

III.) Tatigkeitsbericht. 

1) Am 22.5. Zusammenkunft mit Herrn Neumann in Salzburg zur

periodischen .0esprechung. Einzelne Punkte des letzten Tatig-
keitsberichtes werden durchbesprochen. Herr Neumann findet
Vormerkunoan von Leuten, die Arthur aus der "Monarchistischen
Bewegung" namhaft machen kann interessant. Unter Umstanden
soil man auch daran denkén,daB diese 1,eute fiir eine E.E.-Li-

nie verwendet werden kOnnten.
Wir besprachen dann die von unsrer organisation vorgesehenen
Reduitplatze und ihre besonderen lokalen Eigenschaften, wobei

auf das Steinberger Reduit, das il-aunertal-Reduit, das geplante.

Reduit im Raum Alm und das ebenso geplante Reduit um die Post-
aim (Salzburger Nocken) nailer eingegangen wurde.
Die nach den neuen Richtlinien ftir L.Z. zu erforschenden Platze
kOnnen auch in nicht unmittelbar interessierenden iletieten

.namhaft gemacht werden.
Das nachste training - Termin noch nicht bekannt - soil sich
mit der Auswahl von Briefkasten und der Auswahl von Treff punk-

ten eingehend befasen.
Ein Ansprechen von Aermann Aerzog (Bruder von Hans Herzog) we-
gen eVner evt. Funkausbildung soil noch hinausgeschoben wer-

den, da zur Zeit keine AusbildungsmOglichkitten bestehen.
Nächstes Treffen mit Herrn Neumann in Salzburg am 10. Juli.
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2) Am 20.6. Fahrt nach Steinberg zur weiteren ilirkundung des Red

uiigebietes. Da Walter erst am 21. in Steinberg eintreffen ken'

habe ich am 20. einen Ausflug zur neuerbauten Gufferthiitte,

die auch als Statzpunkt far den x;rnstfall gedacht 1st , unter-

nommen. Die Hiitte wurde nach dem Brand im vergangenen Jahr,

bei dem sie v011ig zerstOrt wurde, wieder aufgebaut and ist

nun grOBer und schOner als frdher geworden. Der HUttenwirt,

der uns von frdheren tusfliigen bereits bekannt ist t erzahlt,

daB seit 4 Wochen sin starker Ausflugsstrom zur GufferthUttet

die von der Alpenvereinssektion jiunchen erbaut wurde, einaetZ-

te. Den meisten Leuten dient sie aber nur zur Nachtigung an

den Wochenenden, wocheitags 1st es ziemlich rUhig. Der Uber-

wiegende Teil der Touristen kommt aus Winchen and Umgebung,

dagegen wird die Hiitte von Osterreichischen touristen nur

sehr selten besucht. Der von tins gefundenen Runenfelsen wird

jetzt auch Ofters aufgeSucht, da sic:al die Leute fiir die alte

Steinschrift interessieren. Ich glaube aber, deB der HUtten-

wirt da auch viel iteklame macht. Auf der Wildalm, die ich'an-

SchlieBend besuchte tat alles usverandert. Sie wurde erst vor

3 Vloghen nit Vieh beschickt. Da Bich der Ausflugsverkehr meist.
auf die Blauberge und den Guffert erstreckt 1st es um die Wadi.

auch welter sehr ruhig.

AM 21.6. traf Walter emn und wir machten eine Tour zur 2CIm91Z E.

klause, des ist eine AlmhUtte, die an der Grundache, etws"
5 km sildlich Steinberg liegt. Von Steinberg aus führt entlang
des schluchtartigen GeiBmoser-Baches sin kleiner, Sehr schmaleX

Fahrwego . der gerade fUr einen Volkswagen noch befahrbar ist.

Dietier Weg dient zur Holzabfuhr und 1st ohne jede Schwierig

keit zu sperren. UM die Schmalzklause, die in Fortsetzung de's

beschriebenen Weges nur zUi FuB erreichbar jet, liegen

almhUtten, eine HolzerhUtte und emn Fork.thaus. Alle sind fest*

Bauten, die auch im Winter zu bewohnen waren. Die Umgebung der

Schmalsklause stellt also auch für um, einen guten Stiitzpunk#
dar. ken kann von hier aus entweder dber des Vigl-Joch zum

Achensee oder dber die Ampmoos-Alm im Rofan ins Inntal geland,,

gen.

Walter gab mir dann noch Erlauterungen Uber die Erfordernie

fUr die L.Z., die nach den neuen Anweisungen aufgesucht werdea'
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sollen. FUr September haben wir eine Tour zUr Erfurter-Ratte

im Rofan, zu der vom Achensee aus jetzt eine Sailbahn gebaut

wurde,vorgesehen. Von dort aus wollen wir die Amgern-Alm,
den Obergang Uber das KOglioch und das Tal der Grundache bei
Steinberg noch nailer erkunden. Weiters ist noch eine Mr kund

tour Uber Pinegg ins Brandenberger-Tal vorgesehen .

3) Am 27. und 28.6. Fahrt ins Gebiet der Postalm (Salzburger
Nocken) und Tour zum Seewaldsee. Um die WelserhUtta in Post-
almgebiet iet die Einrichtung eines Landeplatzes rnbgiich, we
einige Vorarbeiten, wie Niederlegen eines &tunes und Auf-

fUllung einiger Feichter Gruben, durchgefUhrt warden. DadUrC
ware es mOglich in dem uns interessierenden Gebiet der Post-

aim einen Landeplatz zu bekommen. Daneben gibt es noch eine
Reihe von Abwurfpretzen, von denen einige schon bearbeitet
wurden, die aber noch erweitert werden kEinnten. Ober eilen
rtlativ guten dahrweg kann man vom Lammertal aus Unga den
Aubaches mit dem Wagon bis zur inneren Limbathalm gelangem
von dort aus sind es nur noch etwa 1/2 Stunde bis zur Nelse
NBtte Und zur benachbarten Schnitzhofalm,'in deren Umgebtikt
der neue L.Z. liegt. Dieses Gebiet ist trotz der %camas Jahns:
zeit auch zum Wochenende so gut wie nicht begangen. Led1gli4

die AlmhUtten sind besiedelt und bewohnt.

Knapp westlich des Seewaldsees, dber den schon in frUheren

Barichten gesprochen wurde, ist$ ebenfalls die Einrichtufle
eines Landeplatzes mOglich. Der Vorteil ware hier die gr8E0
Mho zum Balzachtal. Westl. des `-'ees liegen einige AlmhUtten,.

die den Sommer dber bewohnt sind. Nach Abreiasen von zwei

Millen ware auch hier emn guter Landeplatz zu erhalten.
Bei beiden Platzen, die in der folgenden Zeit noch planmaS

aufgenommen werden, sind gute An- und Abflugm8glichkeiten o

grOBere 4e1andehindernisse.

Die StraB, die vom Laamertal zur inneren Liembachalm
kanA in Ernstfall ohne grOBere MUhen von einigen Leuten gesp#
Werden. Sie let in FrUhjahr und in den WinternOnaten.nlo
aulord•it in FrUhjahr und bei starken Nessohnöstall lanin
OM/let.
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CL.W46100 At eberhal"ligki-'7
lard110/1 von Telfs, iiiig abgelegin, erStreekt •telk e
Talmulde mit •tens* Talbo en, der einen getrigneten Le4441-*
plats bietet.
Am Talrand befinden Bich in flog. Weiler Hinterberg vier
kleinere Bauernhafe, die vom fruchtbaren Tal leben kennen.
Von alle Seiten abgeschloseen, liegt Hinterberg etwa 150 41
hdher ale Telfs und ist nur von der datlichen Seite Ube?
die Puelacher Siedlung aut schmaler schlechter Pahrstrall
erreichbar.
Tarnungemaglichkeiten eind im therma8 allein duroh die be.
waldete Umgebung gegeben.

Otattgefundene Treffent 

/. Mit David in Unchen-Harlaching am 16. Mai 19591 

Beeprechunqpunktet 

a) Erledigung der finanzeillen Angelegenheiten,
b) Vorechlag von David:

Anetatt dee ausgearbeiteten GroBformats !Ur DZ und Meal
der Vereuch gemacht werden, dieee PlAtze in ein handlicheei
'postkartengroSee Format zu kleiden. Desgleichen die Postkatte*,
David mdchte lo Tage apdter nach Innsbruck kommen und bis -
dahin eoll dieser Versuch an einem Landeplats und-an einem
Poetkaeten gemacht eein, damit eich dies. neUe Variants
einer Begutachtung durch David unterziehen

o) Vereinbarung des ndchstens Treffene in Innabruek am 26.5.1959,I
19.00 Uhr in der Krone.

2. Treffen mit David am 26.5. 19.00 Uhr vor der Krone. Auf seinen
Vbrechlag begaben wir was gleich zu dem praktisehen Beiepiel
in nature, eines Postkastens wad eines landeplatzes in Raume von
Nattere.bei Innsbruck. Anhand der Ausarbeitmng alt Photos und
Karten wad Skizzen konnte der Vergleich mit der Wirkliohkeit
am beaten gezogen werden.

Das eich hierauf entwickelnde Gesprdch war sehr aufechluSreich
wad in beeonderen wurden folgende Punkte beeprochent

a) Angabe von Koordinaten an den Landkarten ..Aueschnitten
b) Nailer Bezeichnung der LZ auf der Landkarte sur beseeren

Orientierung fUr den nicht Eingeweihten.
c) Datum der Aufnahme
Betrifft Ernst: 

Dieser sell entweder vom 3.-8o oder lo.bis 15. August nach MUn.
chen zur Ubung kommen. EntgUltige Vereinbarung bairn ndchsten
Treffen in Innsbruck zusammen mit Ernst am 21. Juli 1959 um
13.00 Uhr in der Krone.

Dabei erklarte mir David, daS er des Funkgerat von Ernst in RauM0'.
Patsch trotz gute Skizze nicht gefunden hatte. Wad habe daher
in der Mho des urs rUnglichen Platzes emn RS 6 fUr Ernst vergra-
ben.
Sollte das vereinba te Treffen mit David am 21. Juli sue irgend.,
welchen GrUnden nic t mdglich sein, dann erfolgt briefliche Ne41;
richt durch David, ob einige Tage frUher oder spAter.
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5. .;704fteA Mit Helmut am 21. Juni 1959 in Steilibera aa' :Oran:.

*13APTIO4	 plUtIcia) 

a) : 14 sind jetzt kleiner im Vergleich zu frUher,
b) LS 'Mich auderhalb unseres Gebietes erkunden, w0.1 interesemnt •

fU* tinders,
e) NohgUmmi in Vulkanisieranstalten kaufen, um Sachen einzugraben

(Iamit kein Wasser eintritt.
d) FUr kommenden Herbst let emn Trainingsspiel geplant:

Stofls Einrichtung von toten und lebenden Briefkdsten und
Treffpunktwahl (nicht etwa am Hauptbahnhof) sondern an
weniger beobachteten Pldtzen.

0) David trifft Helmut am lo.'Juli in Salzburg, spdter Ernst und
• Walter in Innsbruck.
tl. Vorhaban im Steinberger •Raumg_

as) Welche StUtzpunkte in Rofangebiet kommen fUr unds im Ernst-
fall ln Frage -

bb) Erkundung fUr Depots Von Waffen und Lebenemittein-und Werk4:
zeugen. •

co) Errichtung von zwei Postkdsten fUr uns und : die Familien, &OW*

Nachrichten fUr dae Haus hinterlegt warden kannen. Well ni41.it
immer die Mdglichkeit besteht zum Hans zu kOmmen, braucb:t.
min diesee nicht aufeuchen, pondern,die Briefkdeten:.

dd) Ausmachen bzw. Vereinbarnng von Zeichen, obman ins Hans
gehen kann oder nicht bzW. es nicht ratsam Wart Wm.-
Damit weie man von weitem, ob es gefdhrlich let o4er
Gefahrenzeichen oder keine Zeichen.

ee) Suchen nach ether Verbindung nach Achenkirch„ de ee rateam
let, sich von Achenkirch beraten zu lasseh t . 4enn es let U6.-:

• matirscheinlioh, dadAteinberg vom Feind besetZt aein
00ndern vialleicht nut der Posten in Achenki*Oh-.

ff .) Pahrt war SChmalzklanee: DOrt befindet Bich Sine Alm, eirw
HOltserhatte und ein -ForsthaUs sowie eine Aim ndrdlich der.

auf den Wogs von der Schmalzklause nich Steinberg.
Geeigneter Stdtzpunkt bZw. Vorposten.al aberetnge:	 H

Angerer Alm zUr Erfurter HUtte
K0g1 Joch naCh-Scholalstika

Beide Ubergdnge eollen etwa im September.anldSlich einer',
Tour ndher erkundet werden.

hh) Ins Auge fassen:	 H.
Zugang von Pinegg nach Steinberg

III..Chronologischer Tatigkeitsbarichtt 
Infolge meiner VW-Verkaufstdtigkeit lerne ich im Raume
Stubaital-Seefeld-Scharnitz-Telfs eine Reihe von teuten
beseer kennen, die uns spdter einmal gute Dienete leieten kdrinen
Seit 1.6. habe ich einen Buchhalter, der mir den Innendlenst zUm
gridatenteil abnemen kann. Mein Schwergewicht liegt jetzt im AuSen?-
diarist. Dadurch habe ich tag:Lich Celeghnheit das Gelande zu
kunden und guten Kontakt zur Bevdlkerung aufzunehman.

IV KOntaktes keine

VOrmerkungen: keine
141MOrtUnicerEt, keine

-/g


